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Der Berner Schultisch

wurde zuerst 1884 in einer Schulklasse der Stadt Bern eingeführt
und seitdem zu Stadt und Land allgemein verbreitet. Er bewährt
sich durch seine Solidität, praktische Anlage und seinen billigen
Preis. Die verbesserte Rückenlehne, die ich schon 1882 vorschlug,
findet heute allgemeine Anerkennung. Sie ist der Biegung der

Wirbelsäule genau angepasst, unterstützt die Kreuzgegend,
entlastet den Unterleib und erleichtert dem Schüler in sitzender

Stellung die gerade Haltung, so dass er den Kopf hoch hält. Der
bewegliche Sitz erlaubt einen leichten Wechsel im Stehen und
Sitzen, und das Pult schützt die Lehrmittel vor Staub und

Beschädigung. Eine einfache Vorrichtung ermöglicht auch die

Benutzung des Tisches im Arbeitsunterricht der Mädchen und im
technischen Zeichnen. Die vorliegende Zeichnung stellt Nr. 5 des

Schultisches dar im Massstab 1 : 5. Die kleine Broschüre « Der
Berner Schultisch» kann zu 50 Bp. in unserm Schulmuseum

bezogen werden.
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